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Die Braker Bauernstätten 

Brake(WB). Im dritten Vortrag zum Thema »1075 Jahre Brake« wird der 
Historiker Joachim Wibbing am Dienstag, 18. November, um 19 Uhr über die 
Braker Bauernstätten im 16. Jahrhundert berichten. Grundlage für seine 
Ausführungen stellt das Ravensberger Urbar von 1556 dar. Darin hatten 
seinerzeit Beamte des Landesherrn, des Herzogs von Jülich-Berg, alle 
wichtigen Daten zu den Höfen zusammengestellt. Zur Abrundung der 
Ausführungen wird der Referent sich zusätzlich noch dem Thema 
Reformation in Brake und Schildesche widmen. Das einschlägige Dokument 
dazu ist das Visitationsprotokoll von 1533, in dem manche Missstände in der 
Kirche bereits bemängelt wurden. Die Veranstaltung findet im 
Gemeindehaus der Evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde an der 
Glückstädter Straße 4 statt. 
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